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Abonnements Einladung
Unsere geehrten Leser ersuchen wir das Abonnement

auf das
Halle sche Tageblatt

für das mit dem 1 Juli beginnende dritte Quartal
möglichst bald bei den betreffenden Postanstalten den
Austrägern des Blattes oder in der Expedition große
Ulrichstraße 19 gefälligst erneuern zu wollen da nur in
diesem Falle eine rechtzeitige Zusendung möglich ist Der
Abonnementspreis beträgt für Halle wie bei allen Post
anstalten einschließlich der PostProvision nur 2 Mark
pro Quartal

Bei der stetigen Zunahme unseres Leserkreises empfiehlt
sich das Halle sche Tageblatt als ein vortheilhaftes Jnser
tionsorgan zumal den Inseraten durch die tägliche Aus
händigung des Tageblattes an das theaterbesuchende in
feinen einzelnen Personen ständig wechselnde Publikum
eine besonders wirksame Verbreitung gesichert wird

AmMcher Theil
Betanntmachnng

Die Restauration des Stadttheaters soll vom 1 Okto
ber d I ab vermicthet werden Baupläne und Bedin
gungen sind während der Bureaustunden im Stadtsekretariate

einzusehen auch wird Herr Regierungs Baumeister W ür st
Friedrichstraße 59 auf Wunsch die zu vermiethenden

Räume zeigen
Offerten sind bis Sonnabend den 26 d Mts Nachmittags

4 Uhr einzureichen
Halle a/S den 21 Juni 1886

Der Magistrat
Bekanntmachung

Unter Bezugnahme auf den 24 der Straßcnpolizei
Drdnung vom 15 September 1879 und die Ergänzungs
Berordnung vom 9 Dezember 1884 wird hiermit nach
Einholung des Einverständnisses des hiesigen Magistrats
zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß für dieses Jahr
nachstehende Straßen resp Straßentheile
1 die Herrenstraße auf beiden Seiten
2 die Klausthor Borstadt auf beiden Seiten zwischen

der Salinenbahn und der Elisabethbrücke
3 die Bernlmrgerstraße auf der Ostseite zwischen

Mühlweg und der Wuchererstraße
4 die Wilhelmstraße auf beiden Seiten zwischen

Sophienstraße und Harz
5 die gr Steinstraße auf beiden Seiten von der

Höhe der Bürgermädchenfchule bis zur verlängerten
Krausenstraße

6 die Barfüszerstrasze auf beiden Seiten
7 die gr Märkerstraße auf beiden Seiten
8 die Riemeyerstraße auf beiden Seiten
9 die Königstraße auf der Südseite zwischen Merse

burgerstraße und dem Eisenbahnübergang sowie vor
den Häusern Nr 39 und 40

10 der Böllliergerweg auf beiden Seilen zwischen
Hamsterthor und Ludwigstraße

zur Regulirung und neuen beziehentlich anderweiten
Trottoisirung der Bürgersteige bestimmt und hierbei für
die Ausführung nachstehende Grundsätze festgestellt sind

Zu 1 Der Bürgersteig zu beiden Seiten der Herren
straße ist mit 35/40 cm starken Granit Bordschwellen
einzufassen mit 1, 0 m breiten Granit Trottoirplatten zu
belegen und im Uebrigen mit kleinen Steinen mosaikartig
zu pflastern

Zu S Der Bürgersteig in der Klausthor Vorstadt
zwischen Salinenbahn und Hafenstraße ist auf der Süd
seite mit 35/40 em starken Granit Bordschwellen einzu
fassen im Anschluß hieran in 1,50 m Breite zu bekiesen
demnächst mit 1,75 m breiten Granit Trottoirplatten zu
belegen und im Uebrigen mit kleinen Steinen mosaikartig
zu pflastern Auf der Nordseite sind vor den Thorein
fahrten die Bordschwellen zu versenken

Zwischen Hafenstraße und Elisabethbrücke ist der Bürger

steig auf beiden Seiten mit 35/40 em starken Granit
Bordschwellen einzufassen und im Uebrigen in 2,00 m
Breite mit kleinen Steinen mosaikartig zu pflastern

Zu Der Bürgersteig auf der Ostseite der Bern
burgerstraße zwischen Mühlweg und Wuchererstraße ist
mit 35/40 em starken Granit Bordschwellen einzufassen
dann in 2,60 in Breite zu bekiesen demnächst mit 2,00 m
breiten Granit Trottoirplatten zu belegen und im Uebrigen
mit kleinen Steinen mosaikartig zu pflastern

Zu 4 Der Bürgersteig auf beiden Seiten der
Wilhelmstraße zwischen Sophienstraße und Harz ist
mit 25/30 em starken Granit Bordschwellen einzufassen mit
1,50 in breiten Granit Trottoirplatten zu belegen und im
Uebrigen mit kleinen Steinen mosaikartig zu pflastern

Zu 5 Der Bürgersteig in der gr Steinstraße
zwischen Bürgermädchenschule und Margarethenstraße ist
auf beiden Seiten mit 35/40 em starken Granit Bord
schwellen einzufassen dann in 0,50 in Breite mit Mosaik
Pflaster zu versehen im Weiteren mit 2,00 m breiten
Granit Trottoirplatten zu belegen und im Uebrigen eben
falls wieder mit kleinen Steinen zu pflastern

Zwischen Franzosenmauer und verlängerter Krausen
straße sind auf beiden Seiten 35/40 ein breite Granit
Bordschwellen zu verlegen

Zu Der Bürgersteig in der Barfüßerstrafte ist
mit 25/30 ein starken Granit Bordschwellen einzufassen
zwischen den umzulegenden Platten und den Gebäuden ist
Asphalt aus Kopfsteinpflaster herzustellen Die Vor
treppen sind zu beseitigen

Zu 7 Der Bürgersteig in der großen Märker
straße ist mit 25/30 ein starken Granit Bordschwellen
einzufassen niit 1,50 m breiten Granit Trottoirplatten zu
belegen und im Uebrigen mit kleinen Steinen mosaikartig
zu pflastern Die Vortreppen sind zu beseitigen

Zu 8 Der Bürgersteig in der Riemeyerstraße
ist auf beiden Seiten mit 25/30 ein starken Granit Bord
schwellen einzufassen mit 1,50 in breiten Granit Trottoir
platten zu belegen nnd im Uebrigen mit kleinen Steinen
mosaikartig zu pflastern

Zu 9 Der Bürgersteig in der Königstraße aus
der Südseite zwischen Merseburgerstraße und dem Eisen
bahn Uebergange ist mit 25/30 ein breiten Granit Bord
schwellen einzufassen dann in 1,45 in Breite zu bekiesen
demnächst mit 1,75 m breiten Granit Trottoirplatten zu
belegen und im Uebrigen mit kleinen Steinen mosaikartig
zu pflastern

Zu 1V Der Bürgersteig des Böllbergerweges ist
auf beiden Seiten zwischen Hamsterthor und Ludwigstraße
mit 35/40 ein starken Granit Bordschwellen einzufassen
mit 1,50 m breiten Granit Trottoirplatten zu belegen und
im Uebrigen mit kleinen Steinen mosaikartig zu pflastern

Zu 1 bis Iv An denjenigen Stellen an denen
Trottoirplatten in der vorgeschriebenen Größe und in noch
brauchbarem Zustande vorhanden sind ist deren Wieder
verlegung gestattet

Vor den Thoreiufcchrten sind überall die Bürgersteige
mit entsprechend abgearbeiteten Granit Bordschwellen ein
zufassen und im Uebrigen mit Porphyr Neihensteinen I
Qualität mit geschlossenen Fugen zu befestigen

Für die Breite der Bürgersteige und die Lage des für
dieselben bestimmten Befestignngsmatericls sind die für
die einzelnen Straßen aufgestellten und im Polizei Sek
retariat II Zimmer No 16 des Polizei Verwaltungs
Gebäudes von den Interessenten einzusehenden Pläne
maßgebend

Es ergeht daher hierdurch an die Besitzer der an den
vorbenannten Straßen resp Straßenstrecken angrenzenden
Grundstücke die Aufforderung ungesäumt spätestens aber
bis zum 1 August d Js für die Neubelegung bezw für
die Veränderung des Bürgersteiges in der vorbezeichneten
Weise zu sorgen Bemerkt wird hierbei daß die Trottoir
Kommission nach einem von dem Magistrat genehmigten
Beschlusse derselben in Zukunft die Ausführung der
Trottoirifirungsarbeiten mir noch durch ihre Mitglieder
in Bezug auf fachgemäße Herstellung und Verwendung
vorschriftsmäßigen Materials kontroliren solche aber nicht
mehr für Rechnung der Verpflichteten selbst ausführen
wird Es wird daher den Letzteren überlassen bleiben
die Ausführung durch einen geeigneten Unternehmer felbst
bewirken zu lassen diesseits sedoch zur Beurtheilung der
Angemessenheit der für solche Arbeiten zu zahlenden Durch
schnittspreise darauf hingewiesen daß die nachstehend ver
zeichneten von den Unternehmern G Stephan G
Knöchel C Reinitz G Kulisch und W Schober
für dieses Jahr abgegebenen Einheitspreise von der Trottoir
Kommission als angemessen anerkannt sind

I Für 1,00 lfd m Granitbordschwellen
40 em breit incl aller Materialien Ar
beitslöhne und Schuttabfuhr 6 Mk 45 Pf

II Für 1,00 lfd m Granitbordschwel
len 30 em breit desgl wie vor 5 Mk 35 Pf

NlZ Für versenkte und abgefacete Bord
schwellen aä I und II wird 55 Pf pro
lfd in als Zulage berechnet

III 1 Für 1,00 hin ueueu Granit
plattenbelag in 1,00 in Breite aus sächsi
schen oder schlesischen Brüchen incl aller

Materialien Arbeitslöhne und Schuttab

fuhr 1,45 8,00 9 Mk 45 Pf2 Für 1,00 HM neuen Granit
plattenbelag in 1,25 in Breite sonst wie

vor 1,45 8,50 9 Mk 95 Pf3 Für 1,00 hm neuen Granit
plattenbelag in 1,50 in Breite sonst wie

vor 1,45 9,00 10 Mk 45 Pf4 Für 1,00 HM neuen Granit
plattenbelag in 1,75 in Breite fönst wie

vor 1,45 s 9 50 10 Mk 95 Pf
5 Für 1,00 HIN neuen Granit

plattenbelag in 2 00 in Breite sonst wie

vor 1,45 10 00 11 Mk 45 PfIV 1 Für 1,00 HM alten Granit
plattenbelag in 1,00 bis 1,40 in Breite
incl aller Materialien Arbeitslöhne und
Schuttabfuhr 1,60 s 5,00 6 Mk 60 Pf

2 Für 1,00 hin alten Granit
plattenbelag in 1,50 bis 2,00 m Breite
sonst wie vor 1,60 j 6,00 7 Mk 60 Pf

V Für 1,00 yin alten vorhandenen
Granitplattenbelag umzulegen incl Kies
zuschuß und Nacharbeiten der Platten 1 Mk 05 Pf

VI Für 1,00 hin Asphaltbelag 2 ein
stark auf Beton incl aller Materialien
Arbeitslöhne und Schuttabfuhr 6 Mk 35 Pf

VII Für 1,00 hin Asphaltbelag 2 bis
3 em stark auf Kopfsteinpflaster incl
Lieferung des letzteren fowie aller Mate
rialien Arbeitslöhne und Schuttabsuhr 4 Mk 70 Pf

VIII Für 1,00 hm Asphaltbelag vor
handenen umzulegen incl des erforderlichen

Material Zuschusses 2 Mk PfIX Für 1,00 hm Kalkmosaikstein
Pflaster incl aller Materialien Arbeits

löhne und Schuttabsuhr 2 Mk 43 Pf
X Für 1,00 hm Reihensteinpflaster

I Klasse incl aller Materialien Arbeits
löhne und Schuttabfuhr 8 Mk 40 Pf

XI Für 1,00 hm vorhandenes Reihen
steinpflaster umzulegen incl Kieszuschuß Mk 60 Pf

XII Für 1,00 hm vorhandenes Mosaik
Pflaster incl Sand und Steinzuschuß

anzulegen 1 Mk PfSollten einzelne Hausbesitzer die Herstellung der ge
forderten Trottoirifirungsarbeiten nicht bis zu dem vor
genannten Termine bewirkt haben so werden solche im
Wege des administrativen Zwangsverfahrens nach vor
heriger event exekutivifcher Beitreibung der entstehenden
nach den vorgenannten Einheitspreisen berechneten Kosten
zur Ausführung gelangen

Halle a S den 16 Juni 1886
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
s Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs S V O

sind von dem Schiedsmann Herrn Brügert zur hiesigen
Armenkasse gezahlt

Halle a S den 21 Juni 1886
Die Armen Direktion

NichwmMchrr Theil
Halle den 23 Juni

Die nationale Ausstellung in Berlin
Man schreibt uns aus Berlin
Es gehört die ganze jetzige Ausstellungsmüdigkeit die

Bescheidenheit Berlins im Gegensatze zu den Berlinern und
die deutsche Schwerfälligkeit und Uneinigkeit dazu daß das
Projekt in Berlin im Jahre 1888 eine nationale Ausstel
lung zu veranstalten so lange Projekt bleiben mnß In
dieser Woche erst dürfte wenn auch nicyt das letzte so
doch wohl das entscheidende Wort in dieser Angelegenheit
gesprochen werden Der Bundesrath wird sich ehe die
Woche vorüber ist schlüssig gemacht haben ob er beim
Reichstage die Bewilligung eines Reichszuschusses im Be
trage von drei Millionen Mark beantragen soll die Stadt
vertretung ob die Stadt zwei Millionen zu dem Unter
nehmen beitragen soll Wenn wie wahrscheinlich der
Bundesrath sich zu der Forderung der Summe entschließt
dann hat zwar noch der Reichstag die Summe zu Votiren
aber das Projekt ist dann doch aus dem Embryozustsnde
heraus und man darf dem Zustandekommen trotz aller noch
zu überwältigenden Schwierigkeiten mit Sicherheit entge
gensehen



Wir sind das ist nicht zu leugnen ausstellungsmüde
Die hochfliegenden Erwartungen die man an die Aus
stellungen geknüpft hat sind nicht in Erfüllung gegangen
Die Ausstellungsära hat lange genug schon gedauert um
ein solches Urtheil zu rechtfertigen Auf das Publikum
üben die Ausstellungen keine besondere Anziehungskraft
mehr aus sie haben diese mit dem Reiz der Neuheit und
der Steigerungsmöglichkeit verloren Immerhin sind sie
von einer gewissen merkantilen Bedeutung welche am besten
von den direkten Interessen geschätzt werden kann Die
Weltausstellungen zumal haben sich überlebt und es zeugt
von einer anerkennenswerthen den Erfolg mehr verbürgen
den Selbstbeschränkung daß Berlin sich mit einer natio
nalen Ausstellung begnügen will und nicht von dem Ehr
geiz geplagt ist nach London Paris Wien als jüngste
und vielleicht schönste Weltstadt nunmehr auch mit einer
internationalen zu debutiren und sich so der Welt gewisser
maßen als Rivalin der genannten Hauptstädte zu präsen
tiren Es ist dies eine Bescheidenheit die man gewiß der
Gemeinde der nicht im Rufe allzugroßer Bescheidenheit
stehenden Berliner nicht zugetraut hätte

Die erbittertsten Feinde hat dieses deutsch nationale Un

ternehmen wie üblich in Deutschland selbst Die Großin
dustriellen wollen nicht mitthun Sie ziehen es vor das
Wort national im Munde zu führen wenn es gilt Zölle
auf ausländische Waaren und Produkte zu legen Sie
verlangen immer nur Schutz der nationalen Arbeit Das
wird mit dem Gelde der Steuerzahler besorgt Von einer
Förderung der nationalen Arbeit hören sie weniger gern
denn da müssen die eigenen Taschen herhalten Die Herren
sollen mit der ihnen eigenen Unverfrorenheit wenn die
Vossische Zeitung richtig gehört hat erklärt haben An

der für 1889 geplanten Pariser internationalen Ausstel
lung müßten sie sich des Auslandsmarktes halber bethei
ligen an der deutschen nationalen Ausstellung sich zu be
theiligen hätten sie der Kosten und ihrer Nothlage wegen
keinen Grund Das wäre ein neuer Kommentar für die
alte Erfahrung daß Schutz der nationalen Arbeit und
Förderung derselben einander ausschließende Begriffe sind

Der Agitation der Großindustriellen xsr oxcsllönos
gegen das Berliner Ausstellungsprojekt steht gegenüber die
rührige und eifrige Agitation der Mittelindustrie und des
kleinen Gewerbes Auch an eigentlichen Großindustriellen
fehlt es nicht die mit Eifer für das Projekt eintreten
Seltsamerweise sind Letztere nicht sowohl in dem eigent
lichen Preußen als im südlichen und mittleren Deutschland
zu suchen Vom politischen Standpunkte aus müßte schon
deshalb dem Unternehmen das Wort geredet werden

Vier Jahre schon wird das Projekt eine Ausstellung
in Berlin zu veranstalten wie sie seit mehr als vierzig
Jahren nicht stattgefunden hat nach allen Richtungen hin
ventilirt Aus politischen wie merkantilen Gründen sollte
man einer Realisirnng keine weiteren Schwierigkeiten in
den Weg legen Nach Allem was über die Ausführung
seit Jahr und Tag an die Oeffentlichkeit gedrungen ist
steht mit Sicherheit zu erwarte daß die nationale Aus
stellung von 1888 wenn sie zu Stande kommt eine glän
zende sein wird was die Anlage und den Umfang angeht
Daß sie qualitativ gut werde liegt iu der Hand wie im
Interesse der Aussteller Daß sie finanzielle werde das
liegt in der Hand des Publikums namentlich auch des
ausländischen

Das Abgeordnetenhaus ist gestern wieder zu
sammengetreten Auf der Tagesordnung stand zunächst
die erste Berathung der Vorlage betreffend die Bewilli
gung von 740,000 Mk zur Beseitigung der im unteren
Weichselgebiete durch die diesjährigen Frühjahrshochsluthen
herbeigeführten Verheerungen Abg Rickert befürwortete
unveränderte Annahme der Vorlage forderte aber neben
der Wiederherstellung der Deiche Schutzwerke für dieselben
Abg Dr Wehr befürwortete gleichfalls die Vorlage ob
gleich die eingestellten Mittel zu knapp bemessen seien und
plaidirte im Uebrigen für den Ankauf der ganzen Nehrung
seitens des Staates Geh Ober Baurath Koslowski
verwahrte die Regierung gegen den Vorwurf die Regu
liruug der Weichselmündungen vernachlässigt zu haben
Abg Strombeck erklärte die Zustimmung des Centrums
zu der Vorlage Staatsminister Dr Lucius führte aus
daß die Staatshülfe solchen Unglücksfällen gegenüber sich
darauf beschränken müsse die betroffene Bevölkerung in
ihrem Nahrungszustande zu erhalten ein voller Ersatz
des Schadens sei nicht möglich Auch die neuesten fchle
sischen Ueberschwemmungen würden wahrscheinlich Staats
hülfe erfordern Bei der Eigenart der Weichsel ließen sich
Ueberschwemmungen nicht vermeiden das beste Mittel
solchen möglichst vorzubeugen würde der Durchstich der
Nehrung sein Er bedauere daß dieses Projekt durch
das weitergehende Projekt des Ankaufs der Nehrung ver
zögert werde Abg Steffens betonte die Nothwendigkeit
von Nebenbauten bei Neufähr während die Abgg Döring
und von Puttkamer Plau h für Beschleunigung des
Durchstichs der Nehrung plaidirten Da Kommissions
Berathung nicht beantragt wurde so findet die zweite Be
rathung direkt im Plenum statt Dasselbe ist mit der
Vorlage betreffend die Abänderung der Kirchengemeinde
und Synodal Ordnung der Fall Das Radreifen Gesetz
wurde in der Fassung des Herrenhauses also mit der
Beschränkung auf Posen angenommen das rheinische Kan
tongefängniß Gesetz aber von der Tagesordnung abgesetzt
Heute Weichselvorlage Petitionen Antrag Hammerstein

Gegenwärtig gewinnt in Parlamentskreisen die Ueber
zeugung Raum daß der Reichstag nur etwa drei Sitzungen
abhalten daß also am Montage spätestens der Schluß
der Session erfolgen werde Wie jetzt verlautet besteht
an maßgebender Stelle die Absicht sofort nach der zweiten
Berathung des Branntweinsteuer Entwurfes den Schluß

der Session auszufprecheu Da nun die zweite Lesung
der Vorlage nach dem Kommissionsberichte schon am
Montag wird erfolgen können so ist das Ende der Reichs
tagsverhandlungen baldigst zu erwarten

Die Branntweinsteuerkommission des Reichstags
trat gestern wieder zusammen um den vom Abg Spähn ausge
arbeiteten Bericht entgegenzunehmen Der Berichterstatter selbst

erschienen die Arbeit wurde daher von einem Bureauwar nicht
Beamten verlesen Im Laufe der Verlesung wurden mehrfache
Einwendungen erhoben und die Anwesenden kamen zu der Ueber

eugu ig daß die Feststellung des Berichts in Abwesenheit des
Referenten nicht thunlich sei Es wurde daher auf Antrag des

Abg Gamp beschlossen den Bericht wie er vorlag drucken zu
lassen und an die Kommissionsmitglieder zu vertheilen worauf
dieselben sich später in Anwesenheit des Berichterstatters schlüssig
machen könnte Die nächste Sitzung wurde alsdann aus Frei
tag anberaumt

Vor Kurzem wurde berichtet daß die Gebrüder Denhard
wegen des vi n ihnen erworbenen Witngebietes an der Ostküste
Afrikas nahe dem 2 Gr nördlicher Breite mit dem Deut
schen Kolonialverein in Verbindung getreten seien Dem Ver
nehmen der Krzztg nach sind die bezüglichen Verhandlungen
abgeschlossen und das nördlich vom Tanaflufse gelegene Witu
gebiet ist von dem letztgenannten Verein käuflich erworben
worden Das Witugebiet umsaßt ungefähr 500 Qkm gilt als
einer der fruchtbarsten Landstriche an der afrikanischen Ostküste
und hat im Verhältniß zu seinem Umfange eine ziemlich lange
Küste etwa 20 Km

Im Reichsanz wird folgende Warnung vor amerikanischen
Schwindelagenten erlassen Personen welchen eine Erbschaft
in den Vereinigten Staaten von Amerika zugesallen ist lassen
sich häufig verleiten den Anpreisungen dortiger sogenannter
Inkassogeschäfte oder Vermittelungsbureaux Glauben zu

schenken und den Inhabern derselben deren Zuverlässigkeit ihnen
durch den Titel eines Notars und dergleichen hinreichend ver
bürgt erscheint ohne Weiteres Vollmacht zur Wahrnehmung
ihrer Interessen und Einziehung des ihnen zukommenden Be
trages anzuvertrauen Nachträglich machen sie dann nicht selten
die Erfahrung daß sie Schwindlern in die Hände gefallen sind
von denen sie günstigen Falls einen mehr oder minder geringen
Bruchtheil ihres Erbtheils oft aber auch gar nichts von dem
letzteren herausbekommen Das Beschreiten des gerichtlichen
Weges gegen den ungetreuen Bevollmächtigten erweist sich bei
der Umständlichkeit und Kostspieligkeit des amerikanischen Ge
richtsverfahrens regelmäßig als aussichtslos Einzelne Unter
nehmungen der gedachten Art sollen so gut rentiren daß sie
eigene Agenten im Auslande besonders auch in Deutschland
unterhalten um Kunden anzulocken Es erscheint nicht über
flüssig das deutsche Publikum immer von Neuem vor diesem
Treiben zu warnen und den betreffenden Erbinteressenten die
so nahe liegende Vorsicht einzuschärfen vor Hingabe einer Voll
macht sich durch eine Rückfrage an geeigneter Stelle insbe
sondere bei dem zuständigen deutscheu Konsulat von der Zuver
lässigkeit des m Aussicht genommenen Vertreters zu verge
wissern

In Betreff der jetzt so sehr zusammengeschrumpften
Orleans Affaire über welche der Referent in der Reichs
rathskammer erklärte die Kommission habe in den Akten
und aus den persönlichen Vernehmungen absolut keine An
deutungen auf dergleichen gefunden außer auf einem vom
König Ludwig II korrigirten Zettel über eine Anfrage um
Geld bei dem Grafen von Paris geht dem Berl Tgbl
aus Paris noch folgendes Telegramm zu Der Gaulois
bestätigt das offiziöse Dementi betreffs der Beziehungen
des Grafen von Paris zu König Ludwig und behauptet
dieselben hätten sich ohne daß beide Fürsten sich persön
lich kannten daraus beschränkt daß der König von Bayern
bei jedem Familienereigniß dem Grasen von Paris lange
majestätische im Style Ludwigs XIV gehaltene Glück
wunsch oder Beileids Telegramme zusandte

Im französischen Senat fand gestern die Fortsetzung der
Berathung über die Prinzenausweisungsvorlage statt Nach
dem Mareou und Bardoux welcher Letztere die Vorlage im Na
men des Prinzips von 1789 bekämpft gesprochen hatten wie
der holte Freyeinet die bereits in der Deputirtenkammer dar
gelegten Gründe für die Vorlage Er erklärte daß keine
Regierung neben sich eine andere Regierung dulden könne
er nehme die volle Verantwortlichkeit für die Vorlage auf
sich Er weife den Vorwurf zurück als gäbe er den Jn
transigenten nach überall sei vielmehr die Ordnung auf
recht erhalten worden sogar in Döcazeville wo Ereignisse
wie in Belgien und England vermiedeu worden seien
Das gemeine Recht sei auf die Prinzen nicht anwendbar
eine Maßregel wie die der Güter Einziehung sei ebenfalls
nicht in Anwendung zu bringen Die republikanisch ge
sinnten Senatoren welche der Vorlage abgeneigt seien
möchten das höchste Interesse der Republik und die Noth
wendigkeit einer Einigung sämmtlicher Republikaner ins
Auge fassen Der erste Artikel der Vorlage wurde schließ
lich mit 137 gegen 122 Stimmen angenommen

Das englisHe Parlament wird am Sonnabend auf
gelöst Gladstone hat gestern seine zweite Wahlrede ge
halten Er erklärte daß es sich nicht um die irischen
Vorlagen selbst sondern um die Prinzipienfrage handele
ob Irland eine Legislatur für rein irische Angelegenheiten
erhalten solle Im Oberhause wurde bei der Spezial
debatte über die Bill betreffend die Kosten für die Wahl
beamten der Artikel nach welchem diefe Kosten aus den
Lokalabgaben bestritten werden sollen gestrichen Die dritte
Lesung der Bill betreffend die Gewährung von Entschä
digungen für in Folge von Ruhestörungen verursachten
Schaden wurde angenommen und die Spezi ldebatte über
die Weinzollbill erledigt

Den belgischen Kammern sollen mehrere sozialpoliti
sche Vorlagen unterbreitet werden die namentlich die Ein
schränkung der Frauen und Kinderarbeit bezwecken Auch
ein Gesetz gegen Trunksucht ist in Vorbereitung

Marburg 22 Juni Der Oberbibliothekar der hiesigen
Universitätsbibliothek Prof Dr Caesar ist gestorben

Hirschberg Schl 22 Juni Nachts 2 Uhr hatte der
Bober den höchsten Stand von 4 Metern erreicht Seitdem ist
derselbe um 0,3 Meter gefallen Auch aus Warmbrunn wird
das Zurücktrete des Zacken gemeldet

Raheburg 22 Juni Die Reichstagswahl für den 10
Reichstagswahlkreis Lauenburg ist auf den 21 August d I
festgesetzt Als Kandidaten sind Graf von Bernstorff Stinten
burg und Kammerrath Berling Büchen aufgestellt

Wien 22 Juni Das Abgeordnetenhaus hat den Zolltarif
in dritter Lesung mit 157 gegen 86 Stimmen angenommen
Ebenso wnrde der Gesetzentwurf betreffend die Nochmalige Ver
längerung der Wirksamkeit des Lokalbahngesetzes angenommen

Rom 22 Juni Von gestern Mittag bis heute Mittag
sind an der Cholera in Brindisi 17 Personen erkrankt und 2
Personen gestorben

Petersburg 22 Juni Die Nachricht von der Ernennung
des Fürsten Urussow zum Gesandten in Brüssel und des bis
herigen diplomatischen Agenten in Kairo Chitrvwo znm Ge
sandten in Bukarest wird heute offiziell bestätigt Gestern
fand in der katholischen Katharinenkirche im Beisein
oes Großfürsten Sergius als Vertreter des Kaisers meh
rerer anderer Mitglieder des kaiserlichen Hauses des Ministers
des Auswärtigen v Giers und des diplomatischen Korps
eine Seelenmesse für den verstorbenen König von Bayern statt

Telegraphische Nachrichten
Koburg 22 Juni Die Herzogin von Edinburg ist aus

Stuttgart wieder hier eingetroffen
Weimar 22 Juni Die außerhalb verbreiteten beunruhi

gende Gerüchte über das Befinden Lisjt s sind durchaus un
begründet derselbe beabsichtigt morgen die Großherzogliche
Familie nach Dornburg zu begleiten

Lages Ehronik
Der Kaiser trank Dienstag srüh wie aus Ems

telegraphisch gemeldet wird am Kesselbrunnen machte so
dann eine Promenade und nahm später den Vortrag des
Generallieutenants von Albedyll entgegen Zum Diner
haben Einladungen erhalten der Erbgroßherzog von
Oldenburg der Herzog Georg von Oldenburg und Prinz
Renß XIII

Der Kronprinz nahm im Laufe des gestrigen
Tages im Neuen Palais bei Potsdam mehrere Vorträge
und Meldungen entgegen

Die amtliche Elsaß Lothringische Landes Zeitung
bestätigt die Nachricht von dem beabsichtigten Besuche des
Kaisers in Metz Darnach trifft der Kaiser nach Been
digung der großen Manöver bei Straßburg am 20 Sep
tember dort ein wo die zur Besatzung der Festung heran
gezogene 32 Jnsanteriebrigade vor deren Rückmarsch in
das Manöverterrain des 8 Armeekorps besichtigt wird
Wie bei den früheren Besuchen wird der hohe Gast im
Gebäude des Bezirkspräsidiums absteigen wo zur Her
stellung der betreffenden Räumlichkeiten bereits die erfor
derlichen Anordnungen getroffen sind Daß während des
vorest auf zwei Tage festgesetzten Aufenthalts in Metz
eine Rundfahrt auf die umliegenden großen Schlachtfelder
unternommen wird gilt als sicher

Der seit einigen Jahren im türkischen Staatsdienste
stehende preußische Oberstlieutenant und türkische General
von der Goltz ist nach der Pol Korr entschlossen
seinen Vertrag mit der türkischen Regierung nicht mehr zu
erneuern die Familie desselben sei bereits nach Deutsch
land abgereist

Ehrenbürgerrecht für Bismarck In der
gestrigen Stadtverordneten Sitzung zu Bochum wurde
der Ehrenbürgerbrief für den Fürsten Bismarck zur Unter
zeichnung vorgelegt Es wurde auf Antrag des Geh
Kommerzienraths Barre beschlossen beim Fürsten Bis
marck vertr ulich anzufragen ob er erlaube daß eine
Deputation ihm den Ehrenbürgerbrief persönlich in Frie
drichsruh übergebe

Während der Bestattungsfeier des Königs
Ludwig II in der St Michaelskirche zu München schlug
wie nachträglich bekannt wird der Blitz in die Küche ein
Das Bayer Vaterl berichtet Während der Sarg in
die Kirche gebracht wurde und dort die Ceremonien statt
fanden und die Vigil gesungen wurde sammelte sich
schwarzes Gewölk über dem Stadttheil Eben war der
letzte Wagen des Trauergeleites weggefahren und das
Militär abgerückt da fuhr angesichts der hocherschreckten
Menge aus der Straße eine mächtige Feuergarbe ein
Blitz herab auf die St Michaelskirche dem ein entsetz
licher Donnerschlag folgte Der Blitz hatte nicht gezündet
nur einige Leute an die Mauer der Kirche geschleudert
Das war das himmlische Finale zu dem irdischen
Trauerakte

Unter den vielen uud kostbaren Blumenspenden welche
den Katafalk schmückten aus dem die Leiche König Lud
wig s II aufgebahrt war befand sich auch ein großer
Lorbeerkranz welcher auf breiter schwarzer Atlasschleife
die Widmungsworte Dem Könige Ludwig von der
Wittelsbach Familie trug Die Kunstgärtnerin
Frau Wittelsbach in Baden Baden die Mutter der Hof
lieferantin Louise Bock in Berlin Unter den Linden hatte
Namens ihrer Familie den Kranz am Sarge niedergelegt
Ihr verstorbener Mann war der letzte Träger des Namens
Otto Wittelsbach doch ist der Frau Louise Bock gestattet
worden ihren ältesten Sohn den Namen Wittelsbach
führen zu lassen

Ueber die Lebensweise des Prinzen Luitpold
wird dem Pariser Figaro geschrieben Der Prinz ist
sehr einfach er trägt sehr lange seine Uniformen und ist
bestimmt viel weniger elegant als sein unzertrennlicher Be
gleiter der Oberst Baron Freyschlag von Freyenstein
Prinz Luitpold welcher am 15 April 1844 zu Florenz
sich mit einer Prinzession von Toscana vermählte ist
schon seit zweiundzwanzig Jahren Wittwer Er lebt sehr
bescheiden in der zweiten Etage des Palais Leuchtenberg
am Odeonsplatze zusammen mit seiner Tochter der Prin
zessin Therese welche unverheirathet bleiben will und nur
der Malerei und guten Werken lebt Die erste Etage
des väterlichen Palais bewohnt der Prinz Ludwig der
älteste Sohn der künftige König und Gemahl der Erz
herzogin Marie Therese von Este der Stiefschwester der



Königin Regentin von Spanien und der Nichte der Gräfin
Chambord Prinz Ludwig ist Vater von elf Kindern
In der dritten Etage des erwähnten Palais wohnt wäh
rend 6 Monaten des Jahres die Schwester des Prinzen
Luitpold die Herzogin Adelgnnde von Modena eine
deutsche Dame vom alten Schlage Die Geschenktante der
Familie beschäftigt sich das ganze Jahr mit dem Ge
bnrts und Namensfeste des Einen der Heirath eines
Anderen der Tause eines Weiteren oder dem Weihnachts
baum ihrer vielen kleinen Neffen und Nichten sie kennt
kein größeres Vergnügen als den Personen die ihr vor
gestellt werden die niedlichen Arbeiten zu zeigen welche
ihre kleinen Nichten ihr gehäkelt oder gestickt haben Die
beiden anderen Söhne des Prinzen Luitpold sind die
Nabobs der Familie Wittelsbach der Prinz Leopold der
Gemahl der Erbherzogin Gisela der Tochter des öster
reichischen Kaiserpaares und der Prinz Arnulph der Ge
mahl der Prinzessin Therese von Lichtenstein Dieser
Letztere verstand Dank dem großen Vermögen seiner Frau
aus dem rothen Wittelsbacher Palais wnland deS Königs
Ludwig I eine Residenz von wahrhaft stannenswerthem
Chic zu machen Die Bedienten des Palais beispielsweise
tragen die silberstrotzende Livree von 1750 mit Dreispitz
und Allongeperrücke Die ganze Familie Luitpold lebt
sehr einträchtig zusammen

Der Oberpräsident der Provinz Posen Wirkl Geh
Rath v Günther hat seinen Abschied nachgesucht zu
seinem Nachfolger und zugleich zum Vorsitzenden der Jm
mediatkommission zur Ausführung des Anfiedelungs Ge
setzes ist der Regierungspräsident Graf Zedlitz Oppeln
ausersehen

Der am Fuße des Riesengebirges belegene
Theil Schlesiens istdurch furchtbare Überschwem
mungen schwer heimgesucht worden Durch fortgesetzte
Wolkenbrüche sind der Bober der Zacken und die Queiß
über die Ufer getreten und haben die an diesen Flüssen
belegenen Ortschaften unter Wasser gesetzt Der Schaden
ist groß läßt sich aber noch nicht vollständig übersehen
Gegenwärtig ist das Wasser wieder im Fallen begriffen
Der Minister für Landwirthschaft deutete gestern im Ab
geordnetenhause an daß sich Staatshülfe nothwendig
machen werde Die Ernte ist im ganzen Ueberschwem
mungsgebiete vernichtet Leider sind auch Menschenleben
zu beklagen

Der Postdampfer Westphalia der Hamburg Ameri
kanischen Packetfahrt Aktien Gefellfchaft ist von New Iork
kommend gestern Abend 7 Uhr aus der Elbe eingetroffen

Nach Privatnachrichten der W F P aus Udine
kamen daselbst zwei Cholerafälle vor wovon einer
tödtlich verlaufen ist In der Provinz Ferrara greift
die Cholera stark um sich In Codigora kamen an zwei
Tagen 32 Fälle vor

Der Ober Reichsanwalt Tessendorff hat hinter Dr
von Kraszewski einen Steckbrief erlassen der folgenden
Wortlaut hat Der wegen vollendeten Landesverraths
und wegen des Vergehens gegen K 49s Strafgesetzbuchs
in je einem Falle durch Urtheil des Reichsgerichts vom
19 Mai 1884 zu drei Jahren und sechs Monaten
Festungshaft verurtheilte Schriftsteller Dr pinl Josef
Jgnaz v Kraszewski zu Dresden geboren in Warschau
am 26 Juli 1812 war aus der Strafhaft beurlaubt
Nach Ablauf des bewilligten Urlaubs ist der Verurtheilte
wiederholt zum Wiederantritt der Strafe den von ihm
eingegangenen Verpflichtungen gemäß aufgefordert Er
ist aber diesen Aufforderungen nicht nachgekommen hat
sich vielmehr dem Wiederantritt der erkannten Freiheits
strafe entzogen Es wird ersucht denselben zu verhaften
und an die Kommandantur der Festung Magdeburg ab
zuliefern

Ein chinesisches Geschwader unter dem Kom
mando des Admirals Ting wird binnen Kurzem Europa
besuchen Es ist das erste Mal daß eine chinesische
Flottenabtheilung die europäischen Gewässer besucht Daß
sie die Häfen der verschiedenen Nationen besuchen wird
meldet die chinesische offizielle Zeitung Shen Pao sie
bemerkt daß die Eskadre die aus den Panzerschiffen Wei
Auen und Chen Auen nebst einem Avisodampfer besteht
ausgesandt wird um der chinesischen Flotte Ansehen zu
verschaffen und umErfahrungen zu sammeln

An dem großen Preiskegeln welches am Sonn
tag aus Anlaß des Deutschen Kegler Kongresses in Schloß
Weißensee stattfand betheiligten sich insgesammt 530 Ke
gelbrüder Jeder hatte fünf Kugeln hintereinander in die
Vollen zu schieben nur das gefallene Holz zählte As
phaltbahn fand in Folge des Ueberwiegens der Sachsen
und Süddeutschen die meisten Liebhaber Die höchste
Zahl 34 erreichte Herr Diecke vom Dresdener Klub

Fidele Geister Er erhielt als Wanderehrenpreis die
von Hamburg gestiftete große goldene Medaille sowie als
Eigenthum den silbernen Pokal des Leipziger Lokalver
bandes Auf den Holzbahnen kegelten 248 Fefttheilnehmer
Die höchste Gewinnzahl betrug 35 Mit ihr gewann In
genieur Trautwein vom Berliner Klub Stiel auf Vor
dereck den Wanderpreis die große silberne Kanne sowie
den vom Dresdener Lokalverband gestifteten Regulator
nebst Diplom Insgesammt sielen 17 Preise auf Berlin
13 auf Leipzig 6 auf Dresden 4 auf Hamburg und je
einer auf Stettin Chemnitz und Großröhrsdorf Vor
gestern früh fuhren die Kegler nach Potsdam Abends be
schloß ein Abschiedskommers im Zoologischen Garten das
Fest

Zur Sarauw Asfaire ist in Betreff einer der in
Kiel nachträglich verhafteten Personen Folgendes bekannt
geworden Der Verhaftete war auf der Kieler Werft als
Zeichner beschäftigt worauf er als Geschäftsführer nach
Ueterfen in eine Maschinenfabrik übersiedelte deren Be
sitzerin eine Wittwe war Diese knüpfte mit ihrem Ge

schäftsführer ein Verhältniß an und stand die Hochzeit
bereits vor der Thür als plötzlich der Vater der früheren
Braut des Verhafteten Einsprache erhob jedoch für eine
Abfindungssumme deren Ansprüchen entsagte Als diese
Summe jedoch nicht voll bezahlt wurde pfändete sich der
Vater an dem in seinem Besitz befindlichen Koffer öffnete
ihn und fand darin auf die Marineverhältnisse bezügliche
Papiere die den Zusammenhang mit dem Sarauw schen
Fall konstatiren Die Papiere wurden der Staatsanwalt
chast zugestellt und diese verfügte die Verhaftung des

Zeichners

Der Verband der plattdeutschen Vereine
tagte am 19 und 20 d zu Berlin Einen Hauptgezeu
stand seiner Berathungen bildete die Fritz Reuter Denk
mal Angelegenheit Der Verband hat nun beschlossen
der Errichtung von Denkmälern in Stavenhagen in Neu
brandenburg und in Jena seine Zustimmung zu ertheilen
und die Sammlung von Beiträgen hierfür nunmehr ener
gisch in die Hand zu nehmen

Drei Reblaus Herde sind in Lutterbach Kreis
Mühlhansen im Elsaß entdeckt

Schnee fall im Juni Auf der Hockfchaar auf der
Jauowitzer Haide und an anderen Punkten des Mähri
schen Gesenkes ist am 17 d Schnee gefallen

Am 5 Juli begeht das Volk des Kantons Luzern
der Waldstätte nebst Zug und Glarus den 500sten Ge
denktag der Schlacht bei Sempach Die Theilnahme an
der bedeutsamen Feier wird sich wie man der A Z
schreibt nicht auf diese Kantone beschränken deren Ange
hörige 1386 aus dem Schlachtfeld ob Sempach mitge
kämpft haben Vielmehr wird die Feier einen allgemein
nationalen Charakter an sich tragen es wird eine Erinne
rung der gesammten Eidgenossenschaft sein an jenes Er
eigniß mit welchem die Unabhängigkeitsbestrebungen der
jugendlichen Schweiz gegenüber den österreichischen Herzogen
einen entscheidenden Schlag geführt hatten Demgemäß
wird in allen Kreisen der schweizerischen Bevölkerung
gerüstet um dem Erinnernngstag ein möglichst festliches
Gepräge zu verleihen Zur Erinnerung an die Feier
selbst wird im Städtchen Sempach ein bescheidenes Denk
mal errichtet das auf 15000 Francs zu stehen kommt

Ueber die Katastrophe bei Girgent Sizilien
wird dem B C noch Folgendes geschrieben Man
schätzt die Zahl der Todten auf mehr als hundertund
fünfzig Die Schwefelmine in welcher das Unglücksich
ereignete ist eine der reichsten in der ganzen Provinz
Die Rettungsarbeiten gehen sehr langsam von statten die
Episoden welche sich abspielen sind wahrhaft haarsträu
bend Der absperrende Militär Kordon reicht kaum aus
das Volk in Schach zu halten Die Leichen sind zum
Theil so besouders im Gesicht verstümmelt daß eine
Rekognition meistens unmöglich ist Eine Frau wurde
wahnsinnig beim Anblick ihres Gatten Die furchtbare
Katastrophe wird in der italienischen Kammer durch den
Deputirten Maffe zur Sprache gebracht werden

Ein Soldat des Hessischen Infanterie Regiments Nr 117
Namens Nagel wurde kürzlich von dem Mainzer Kriegsgericht
zu einer Festungsstrafe von 7 Jahren und zur Versetzung in
die 2 Klasse des Soldatenstandes verurtheilt lleber die Ur
sache zu dieser harten Strafe wird dem Frankfurter Journal
Folgendes mitgetheilt Der Soldat Nagel stand wahrend des
Ausbruchs des deutsch französischen Krieges bei dem damaligen
3 grvßherzogl Hessischen Infanterie Regiment und marfchirte
mit demselben nach Frankreich aus sämmtlichen Schlachten und
Gefechten an welchen das Regiment theilnahm ging Nagel un
versehrt hervor bis derselbe in Orleans erkrankte und in einem
dortigen Feldlazarett untergebracht wurde Eines Tages
Nagel war bereits auf dem Wege der Besserung verschwand
derselbe aus dem Lazareth und konnte nicht mehr aufgefunden
werden und ans diesem Grunde wurde Nagel auch auf die
Liste der Vermißten gesetzt Auch als der Feldzug längst zu
Ende war nnd die Truppen wieder in ihre Heimath zurückge
kehrt waren blieb der Soldat verschwunden nnd auf der Ge
denktafel welche in der Kaserne des 117 Hessischen Regiments
angebracht ist und auf welcher sich die Namen sämmtlicher ge
fallenen und vermißten Soldaten dieses Regiments befanden
prangte auch in goldenen Lettern unter den Vermißten der
Name des Soldaten Nagel 16 Jahre waren seit dieser Zeit
vergangen als plötzlich im Frühjahr dieses Jahres in einer
rheinbayerischen Stadt imr glauben in Kaiserslautern der im
Jahre 187V verschwundene Soldat Nagel verhaftet nnd als
Deserteur vor dem Feinde der Mainzer Militärbehörde zu

geführt wurde Bei der Verhandlung des Kriegsgerichts ge
stand Nagel ein daß er im Jahre 1370 aus dem Lazareth bei
Orleans entflohen sei und sich Jahre lang in aller Herren
Länder herumgetrieben bis er sich schließlich in Bayern nieder
gelassen habe Jahre lange wohnte er ganz unbehelligt daselbst
indem er sich von seinem Handwerk ernährte bis ein Ver
wandter mit welchem er in Feindschaft lebte ihn als ehemaligen
Deserteur zur Anzeige brachte woraus seine Verhaftung und
Vorführung nach Mainz erfolgte Auf der Vermißtentafel
in der Schloßkaserne ist nunmehr der Name des wiedergefun
denen Soldaten wieder entfernt worden

Aus dem Geschäftsverkehr
Mitesser Finnen Pickeln Hitzblättchen und Sommer

sprossen werden dnrch Prehn s Sandmandelkleie völlig
beseitigt Büchse i 1 Mk bei M Waltsgott Oscar Ballin
Oswald Niedermann B Rosenblatt in Halle
I Otto Ortel in Mücheln

Ckgeskalender
Patentschriften Lesezimmer Magdeburgeyiraxe 4 1 Treppe unentgeldllch

geöffnet Wochentags von 8 12 Vormittags und 2 6 Nachmittags
Sonntags von 10 12 Vormittags Sonnabends geschlossen

gi Standesamt im neuen Sparlassengebäude 1 Stock Rathhausgasse 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

ich nndWaagemnt gr Berlin lö Wochentags von S 12 Uhr Mittags
und 2 6 Uhr Abends

Sausmäun verein Merkur Ab 8 im Reichskanzler
MchUwrlcnversamiuIung Nm 4 5 im Saale v Kohls Restaurant Königsstr S
crnithologischer Central Verei für Sachsen nnd Thüringen Abends 8 Ver

sammlung in Kohls Restaurant Königsstr 5
Vicneuvätcr Versammlung Ab 8 10 im Weißen Roß

abelsberger Stenogravhcn Berei Ab 8 Sitzung in Restaurant zum
Feldschlößchen

Kirche iSesaugverein z St George Ab z8 im Pfarrhause zu Glaucha
verband dentscher Handlungsgehölsen Kreisverein Halle a S Ab S Uhr

Sitzung im Cafe David 1 Treppe

Hall Tnrn erein Ab 8 10 UebungSstunde in der städt Turnhalle
Hallischer TchachNnb Ab 8 in der Fanziskaucr Halle
Siirftenthal Klub Abends 8z im Fürstenthal
Handwcrkcr Bilim verein Ab 8z Gesangstunde im Cafe Barbarossa
Männergesanaberein Ab 8 10 im Paradies
Liedertafel Melodie Ab 9 Uebungsstunde im Goldenen Löwen

atholischer Gesangverein käeilie 8 10 Ihr imRestaur z Reichskanzler
Handwerlermeistcr Liedertasel Ab 8 11 Uebungsstunde in Wilke s Restaurant

renzbriider Tiammlisch lvS Ab 8 gr Ulrichssir 22 im Restaurant Keim
Theatralischer Verein Thalia Ab 8 im Cafe David
vorschntzbank des Handwerlermeistcr vereioS Jeden Donnerstag von 3 6

alte Promenade 20
Bibliothek des Handwcrker MMerverein Geöffnet v 4 6 bei Hf Fischer

Berggasse 1

Standesamt Halle a S
Meldung vom 22 Juni

Aufgeboten Der Tischlermeister Robert Ludwig Günther
alter Markt 22 und Henriette Friederike Auguste Louise Loh
meyer Neustadt l Der Maschinenschlosser August Hermann
Petzold gr Schlamm 10 und Minna Pauline Anna Lippold
Altscherbitz Der Bäcker Johann Otto Lange Halle und
Caroline Wilhelmine Plesse Morl

Geboren Dem Böttcher Friedrich Schmeil Böllberger
weg 37 ein S Max Ernst Dem Wagenwärter Karl Ger
lach Charlotlenstraße leine T Anna Martha Dem Zimmer
meister Robert Gabe Hafenstraße 6 eine T Sophie Emilie

Dem Schuhmacher Ludwig Trolle Trödel 16 eine T Ber
tha Henriette Elle Dem Tischler Reinhold Hennig Henrietten
straße 1 eine T Hnlda Anna Dem Cigarrenmacher Max
Wölfer a d Halle 15 eine T Auguste Friederike Elsa Dem
Schneidermeister Franz Tietz Leipzigerstraße 103/104 eine T
Anna Cäeilia Dem Arbeiter Karl Roost Gerbergasse 14
ein S Erdmann Karl Dem Schmied Otto Breitschuh kl
Brauhausgasse 6 eine T Marie Emilie Else Dem Tischler
Georg Jungkurth a d Halle t5 ein S Georg Paul Zwei
uneheliche T

Gestorben Des Maurer Franz Krüger S Franz Richard
Reinhold 4 I 5 M 10 Tg Domplak 6 Des Schneider
August Beckert S 29 Tg kleiner Sandberg 15 Des
Schneider Louis Wolf T Ernestine Laura 11 M 10 Tg
kleiner Schlamm 2/3 Des Schlosser Hermann Fischer S
Paul Otto 4 M 27 Tg kl einer Sandberg 20 Des Bürsten
macher Gustav Thiemann S 2 M 24 Tg Herrenstraße 17

Die Rentiere Beate Henriette Wurm geb Zschaege 82 I
11 M 11 Tg Geiststraße 44

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 16 Juni

Geboren Dem Tischler Paul Springer Auguststraße 55
1 S Albert Daul Dem Tischler Reinhard Barnack August
straße 7 ein s Johannes Otto Eine unehel T Brunnen
straße 60 Dem Maurer Friedrich Arndt Brunneustr 24
eine T Amalie Bertha Dem Handarbeiter Hermann
Starcke Triftstraße 26 ein S Friedrich Hermann

Gestorben Des Registrators A Möbms T 2 M 28 Tg
Brechdurchfall Advokatenstraße 9a

Meldung vom l7 Juni
Geboren Dem Tischler Reinhard Wienicke Wittekindstr 18

ein Sohn Karl Richard Dem Lehrer August Meuselbach
Burgstraße 5 ein S Friedrich August Alfred Dem Bött
cher Otto Seifert Triftstraße 33 ein S Karl Willi Dem
Eisendreher Karl Richter Schleifweg 5 eine T Bertha Amanda

Dem Metalldreher und Musikus Ludwig Banse kl Breiten
straße 2 eine T Amalie Else Dem Bergmann Hermann
Eckert Trothascheslraße 7 ein S August Hermann Friedrich

Dem Haudarbeiter Peter Focke Gosenstraße 5t eine T
Marie Frieda Dem Kolporteur Franz Speer Burgstr 38
ein S Franz Eduard Dem Hilfsbremser Gustav Mieth
ling Go enftraße 6 ein S Karl August Gustav

Gestorben Des Pferdebahnkutfchers F E Niemann S
1 I 3 M 3 Tg Masern Brunnenstraße 28o

Meldung vom 18 Juni
Aufgeboten Der Lehrer H O Ochse und A H R Lange

Brimnenstraße 55 und St Alsleben
Gestorben Des Handarbeiter W A Starcke S 5 Tg

Krämpfe Triftstraße 26

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

B

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10 55 V stisKöthen 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 50 N s 33 A
10 30 A 12 5 A M Köthen

Nach Leipzig 4 20 fr 7 30 A
8 25 V 10 15 V 11 30 V

1 40 N 3 20 N 5 8 N6 15 A 7 1a A 9 5 A 10 47 A
11 0 A 3 2 fr

Nach Halberstadt 7 40V 11 35 V
3 5 N 6 0 A 9 25 A lbis
Halberstadt

Nach affel 5 10 V 7 45 V M
Eisleben 9 0 11 43V 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 5 50 A
sbis Eichenberg 9 30 Abends stis
Nordhausen 10 37 A

Nach Zorau 7 57 V 1 33 N 7 24
A Ms Finsterwalde

Nach Thüringen 5 40 fr 7 45 V
10 15 V 11 36 V 2 5 N
3 20 N bisWechenfels 5 29 N
6 5 A 9 40 A sbis Erfurt
11 3 A Sonn u Festtags
7 5 V bis Kösen

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
9 18V 11 0V 2 0N 5 39N

6 0 Ä 8 40 A bis Bitterfeld
9,15 A

bedeutet Schnellzugs

Abgang und Ankunft der Privat Personenposten
Posthof Halle

Nach Schasftiidt 5 45 B 3 0 N l Von Schafstädt 8 35 V 7 5
Nach Salzmiinde 6 0 V 3 0 N I Von Sai,münde 10 0 V 7 30 Ä

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Von Magdebnr 7 21V 8 52
Käthen 10 2V 1 26 N

N 6 56 A 8 58 A 10 41
2 45 fr

Von LeiP,i 5 52 V 7 9
8 42 V 9 43 V 11 7
11 28 V 1 12 N 2 51 N 4, 7

N 5 31 N 7 37 A 8 23 A
8 53 A 10 27 A 11 53 A

Bon Halberstadt 7 5 V von Kön
nern 8 7 V von Halberstadt
10 5 1 16 M 4 55 N 8 50 A

Von Kassel 6 55 Ä V Nordhauie
7 14 V 10 5 V lv Eichende

12 30 M v Eisleben 1 13 M
5 13 N 8 0 A von Eisleben
8 55 A 10 35 A

Von Tara 7 4 B svou Finster
walde 1 6 N 7 9 A

Von Thüringen 4 28 fr 7 7
9 13 V 10 38 B 1 9 2 46
N i v Weißenfels 5 15 N 5 3Z
N 8 3 A 9 11 10 56 ASonn u Festtags 10 12 A
v Kösen

Von Berlin 8 20 B ir Bitter
feld 10 3 V 11 31 2 50
N jvon Bitterfeld 5 44N 5 23

9 0 A 10 53 A 4 21 fr
bedeutet Lokalzug

Dar Sl
Barom

red 0
Theru

m
wmeier

ch
Feuch

Ugkelr d
Lust

Wmb Wette

22 /6

23 /6

2 Uhr
8 Uhr
7Ubr

746 6
746,8
7455

14,4
12,5
12,5

t 11,5

j 10,0
1 10 0

68
95
92

51

V

bedeckt

Regen
bedeckt

Uebersicht der Witteruug
Die Temperatur in Celsius Graden war m nachbenannt

Städten folgende Petersburg s 19 Hamburg s 11 Memej
s 19 Karlsruhe s 12 München t 8 Chemnitz 9 Berlin j 11
Varis 12

Wasserstand der Saale bei Trotha llnterh Am 22 Jun
Abends 2,23 am 23 Juni Morgens 2,24

Idsatsr in I ipÄZ
Donnerstag den 24 Juni

Neues Theater Tartüfse Wenn Frauen weinen Die
Unglücklichen

Altes Theater Unbestimmt



wrmW ÄsatvrK u 7 u i
l te Mellv Donnerstag den 24 Jnni oede

23 Gastspiel des Berliner Residenz Ensemble
unter Leitung des Herr I

Einmalige Aufführung von

Die Eine weint die Andere lacht
Schauspiel in 4 Aufzügen von Dumanoir und Kerdinide Deutsch bearbeitet von

Heinrich Laube

Regie Rl xi v

PersonFrau Rcy
Laurence ihre Tochter
Hanne Rcy Wittwe Schwiegertochter der Frau
Jeanne Vanneau Wittwe
Maurice Borel
Bidaut Notar
Vincent Kanzleichef bei Bidaut

Paul Schreiber bei Bidaut
Der Konzipient Bidaut s
Meunier Diener der Frau Rey

Das Stück spielt in

e n
Clara Wenck
Anna Hagemann

Rey Heurietle Wagner
Agnes Ludwig
Joses Deutsch
Felix Lüpschütz
Otto Gerlach
Max Wegner

Marie Wbra
Hans Nclius
Eugen Haff

Montlucor
Nach dem und S Anfznge finden längere Pausen statt

Preise der Plätze Rangloge 2 Mk 50 Pfg Sperrsitz 2 Mk Parterre 1 Mk Gallerte 50 Pf
Die Herren Studirenden zahlen an der Abendkasse gegen Vorzeigung ihrer Studentenkarte

für Sperrsitz 1 Mark
Der Tagesbillet Verkauf befindet sich gr schlämm 4 1 Tr und ist von 10 12 Uhr Morgens

und von 3 5 Uhr Nachmittags geöffnet
Kafsenöffnnng z Uhr Ansang 7 z Uhr Ende I Uhr

Freitag Aus Wunsch
I iv I ME Schauspiel in 5 Akten von Augier

Die zum Anban zweier Flügel an das Direktorialgebände der Provinzial
Jrren Anstalt bei Rietlebe erforderlichen

I Erd und Maurerarbeiten
S Zimmer Kleber uud Tischlerarbeiten

sollen im Wege öffentlicher Submission vergeben werden und ist hierzu Termin aus

Sonnabend den t Jnli er Nvrm 19 Uhr
im Bureau der unterzeichneten Landes Baninfpektion gr Steinstr 41 anberaumt
Anschläge und Zeichnungen nebst Bedingungen liegen im genannten Bureau zur Ansicht
aus und sind bezügliche Offerten dahin abzugeben

Halle a S den 22 Juni 1886
Die Landes Bauinspektion Halle a S

Alono Lins MAüeMs
vieiMag äßn 29 inii Mmk 1,7 M

ii tvr Ii
Oratorium von Lr I Hilvclvl

Lolisten rl I i v rati IZII i Z tI ans ÄünclleoHerr ÜollesrtLÄu sr aus öerllv
Herr t kQlp r Opeinsävxer us I eip iss
Orßsl Herr aus I eip/iLillots bei Herren l oststr 9 un l Herrn rno I Narkt 13

Mit heutigem Tage verlege meine

VowmsjvsÄrv ViLarrsa äl
VswdalllUlwK vvstill Uoo

von Königftrasze lii chräg gegenüber nach

meinem Grundstück AI
Halle a S den 23 Jnni 1886

Am Freitag den S5 d M Vor
mittags Uhr versteigere ich im
Gasthos Krug zum grünen Kranze
in Cröllwitz zwangsweise die dorthin
geschafften Gegenstände als

l Ladentisch N Leberwürste zwei
Schwartenwürste 1 Rothwürste n
1 Stück Speck

Gerichtsvollzieh er in Halle a S
Grotze Änction

Freitag den 2S ds Mts Borm
II Uhr versteigere ich im Hofe der
Speditenre Ze Magdebnrgerstr 43 in Hake a/S daselbst
untergebrachte Pfandstücke als

144 Stück neue Restanrationsstühle
48 Saloustühle mit Rohrlehnen 1
Bnffet mit Marmorplatte I Ver
tikow 4Sophatische 2 Waschtische
mitMarmorplatteu 4 neue Spruug
sedermatratzeu 4 Bettstellen
Spiegel k feines Pianino zwangs
weise meistbietend gegen Bar
zahlung
Sämmtliche Gegenstände sind neu

Gerichtsvollzieher
in Halle a S ob Leipzigerstr 83

Donnerstag den S4 d M Vorm
II Uhr versteigere ich Bahnhofstr IS
freiwillig

I Wagen passend für Schaubuden
besitzer sowie eine Parthie Eiseu
waareu als Schaufeln Spaten
Schaare nnd I Amboh mit Sperr
horn ca S Centner schwer

Geri chtsvo llzieher

Zwangsversteigerung
Freitag den SS d Mts Mittags

nach IlS Uhr versteigere ich auf dem
Hofe des Spediteurs Bahn
hofstrafte hier daselbst untergebrachte
Pfandstücke als

1 nenes Pianino S neue Nähma
schine beste Singer öffentlich

meistbietend gegen Baarzahlnng

Gerichtsvollzieher in Halle a S
obere Leipzigerstraße 83

Einige Möbel Hausrath Gas
krouleuchter Rohrkoffer u Brause
badeapparate stehen bis Si d M
v Morg 9 bis 7 Uhr Abds z Verk
aus sr Hand Poststr 2 Treppen

Gutes gesundes auf Reuter getrocknetes
Kleeheu verkauft iu Fuhren und einzelnen

Centnern Geiststr 4

Hallt a S Käser Hallt a S
Wir eröffnen mit heute für unsere Bäder

nnd W iitliulSaison Abonnement
znm Preise ä Bad

1 75
1,25 bezw 1,00

0 75 0,650,7 5
0,50
0 25

umsaßt je 1 Dtzd Bäder einer Kategorie u d
lautet aus die Perion ist nicht übertragbar T e alte Abviinements Eümchiung Ver
kauf von schon 6 bezw 3 Villeten zu ermäßigten Preisen aült a für das gelöste und
das darauf folgende Kalenderjahr übertragbar nach Gefallen d s Abonnenten bleibt auch
ferner neben dieser neuen Einrichtung bestehen

P arkbad Actien Gese llsch aft

noch weiter im Preise ennäßigtes
aus

8nii I
U I I i i Il II II

Das

0 45 0,35

Institutfür Malnehmen Zuschneiden und Anfertigen feiner Tamengarderobe
Gründliche Ausbildung in kurzer Zeit gegen mäßiges Honorar Beginn des Kursus

jeder Zeit 15 k Rauuischestras ze Ät
Zur leichten Selbstansertignng von Kleider Mänteln und Man

telets liefere ich gutsitzende Schnittmnstcr nach neuestem Styl

Frau k Rannischestrasze Äl

u IRnII Wauf dem Exerzirplatze vor dem Steinthor
Sonntag den Z7 d Ak Nachmittags 3 Uhr

tlt i
Equipagen S Mk Sattelplat nnd Reiter 3 Mk Tribüne Ä Mk

II Sitzplatz 1 Mk Stehplatz 5 Psg
Kinder ans Tribüne und II Sitzplatz die Hälfte

Das Wettrennen findet anch bei ungünstiger Witterung statt HM
HochachtnngSvoil

Universitäts Reitlehrer

in neues wstn unii Kenussmittel lüi Krsnkk uncl
I i eiN7ig8te 1er verscliiedeven von ilvr ntverpsiler VvIt Vn t In x

jii iimiirtvii eptn rsMr t wülelivm äi liöekste ussieieluiiuix las Lknvii
viplom imc rkiuiut viu äe I i bexriinästs äiese ns vicliiillvx 1 täiuvd

ü I i5l r Ur üoclis Nein xelanxvn sei w evkte ick I lnx Il I
AA/Dr l popton dvrxusteNeu Us Viedtixksit äiossr Lutäeciinllß s i

a j I tr lliui viinie Nvsvlde Lllrox ausvditid Oisvst
V iu l leoli6os ii 1 L 0 io köpksii 1 X UQÄ LIK Kr tu

i Äll uu I in voll 40 SnuaIn Halle bei I z t i l roA I i l,vix pvth Ii i
potli Lolonisl vv IIälAOrc A Vt Delle H OrcZ In I snäsdergdei I iiiil In ZgliAerllauseo dei i Inlenellern dei IS potli

i Wk 8 itiii eiite

NsSsssr

MK
Gatin

84 Krejt5Itr 40 4 SOI i I SO

iüi ÄW
l

Lrnst Xal k AZ jun
Markt SS Waagegebäude

empfiehlt sei reichhaltig assortirtes

uinl I lMnlMi
Utttcr Zusicheruug billigster Preise

Für den r d wn llcu und J j rat nth U eramworttich Julius Munck i u Halle Plötz w Buchdrucker M N, t,chm n Halle

KWvrikamsvds
Maoi

von 8 kul LnI ip ix ist wegen hervorragender
Güte und Billigkeit Jedem zn em
pfehlen Neberallvorräthig Packet
2 Pfg

von nur juugeu
zarten Schweinen empfiehlt

Sslvtsel Leipzigerstr 7S

Hierzu 1 Beilage
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